
 
Hamburg, den 8. Juli 2008 
 

Antwort auf die kleine Anfrage 

„Tod von Morsal O. – Fragen  

an das Jugendamt HH-Mitte“ 

 

 

Kommentar von Peter Herkenrath, Bezirksabgeordneter und jugendpolitischer 

Sprechers der CDU-Bezirksfraktion, zu der Antwort des Bezirksamts Hamburg-Mitte 

auf die kleine Anfrage „Tod von Morsal O. – Fragen an das Jugendamt Hamburg-

Mitte“ (Drucksache 19/113/08). 

 

Peter Herkenrath: "Das Bezirksamt Hamburg-Mitte nimmt es sich einfach heraus, die 

ersten 10 Fragen nicht zu beantworten, da den verantwortlichen Personen um 

Bezirksamtsleiter Markus Schreiber die Richtung der Fernsehberichterstattung nicht 

gefällt. 

 

Dieser willkürliche Umgang mit der Informationspflicht gegenüber dem Parlament ist 

nicht hinnehmbar. Vielleicht sollte mal jemand Herrn Schreiber sagen, dass wir hier 

in einem demokratischen System leben. 

 

Außerdem ist die Begründung für die Nichtbeantwortung der Fragen fadenscheinig. 

Vielmehr entsteht der Eindruck, dass hier von der Bezirksamtsleitung bewusst 

gedeckelt wird. Da fragt man sich doch automatisch, wie groß denn die Mißstände im 

Jugendamt Hamburg-Mitte sein mögen. 

 

Oder lässt Schreiber hier gar bewusst auf Zeit spielen, um krampfhaft an seiner 

Jugendamtsleiterin festzuhalten?" 

 

Für Rückfragen erreichen Sie Herrn Herkenrath unter der Rufnummer 0160 / 96224872. 
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